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Guten Morgen,
kommt schnell es geht gleich los !

wir kommen ja schon !!

Begrüssung und Vorstellung der Richter

Ergebnisse und Bilder

DWZRV-Sieger 2004

Ehrenring / Best in Show

Afghanische Windhunde

Azawakh

Barsoi

Cirneco dell'Etna

Deerhound

Galgo Español

Greyhound

Irish Wolfhound

Magyar Agar

Pharaoh Hound

Podengo Portugues

Saluki

Sloughi

Whippet

Ital. Windspiel

Wie gewohnt traf sich am zweiten Juli-Wochenende die DWZRV-Windhundwelt in Köln zur Verbandssieger-Veranstaltung.
Zur Zuchtschau waren 363 und zum Rennen 140 Windhunde gemeldet. Eine erfreuliche Teilnehmerzahl, die sich auch in diesem Jahr bei
strahlendem Sonnenschein einem breiten Publikum präsentieren konnte.
Die Mitglieder des Köln-Solinger Windhund-Sportvereines 1921/1925 e.V. haben in den vergangenen 12 Monaten sehr viel gearbeitet, um
besonders für diese Großveranstaltung gut vorbereitet zu sein. Die hinzugewonnen Standplätze, die verbesserte Stromverteilung und die
grundlegende Überarbeitung des Geläufs kommen allen Teilnehmern und unseren Hunden zugute.
Einiges ist noch in Arbeit oder in Planung, doch man kann sagen, dass der Verein auf dem richtigen Weg ist.

Im Vergleich zu den Vorjahren wurden pro Teilnehmer weniger Hunde gemeldet, so dass bei annähernd gleicher Meldezahl bei der
Zuchtschau mehr Einzel-Eigentümer anwesend waren.
Die Meldezahl zum Rennen kann zwar nicht an vergangene Zeiten anknüpfen, doch für ein nationales Titelrennen sind 140 Meldungen eine
recht ordentliche Anzahl.

Die Zuchtschau wurde pünktlich um 9.00 Uhr von unserem Präsidenten, Herrn Dr. Erich Zimmermann, mit der Vorstellung des
Richtergremiums eröffnet. In diesem Jahr waren folgende DWZRV-Richter verpflichtet:
Afghanische Windhunde (Rüden) – Herr Karl-Heinz Nothas
Afghanische Windhunde (Hündinnen) – Frau Rita Urlaub
Azawakh, Pharaoh Hound, Sloughi, Cirneco d’ell Etna, Podenco  -  Frau Gabriele Schöter
Barsoi  -  Frau Diotima Schäfer
Greyhound, Galgo Espanol, Magyar Agar, Ital. Windspiel  -  Frau Waltraud Peschges



Deerhound, Irish Wolfhound  -  Frau Marion Marpe
Saluki  -  Frau Meike DeHaney
Whippet  -  Herr Joachim Kiack

Unter allen Siegern wurde die Barsoi-Hündin „Ailica's Caja-Chadee“ von Frau Astrid Wolf Best in Show und erhielt zusätzlich den Zabel-
Gedächtnis-Wanderpreis. Caja-Chadee ist bereits Int.,Dt.,Dt.VDH,Lux.,Dän.Ch.,Ch.für S&L, Bundes Sg.03,JAS und Dt.Coursing Sg.05, also
eine hervorragende Vertreterin unseres Zuchtzieles von Schönheit und Leistung. Herzlichen Glückwunsch für diesen hervorragenden
Rassevertreter!
Zum Jugend-Best in Show wurde der Deerhound-Rüde „Fritzen's Oliver Twist“ von Herrn Björn Fritz gekürt. Dieser Jungrüde schreibt
seine Zukunft noch, ein Grundstein für eine hervorragende Kariere wurde hier gelegt.
Bei den Veteranen entschied sich Frau Peschges für die 10-jährige Afghanen-Hündin „Xeta von Katwiga“ von Erika Rödde, die bereits
Int.,Dt.,Dt.VDH,Nl.Ch.,Winnster 2000 und JAS 2000 ist, für den Veteranen-Best in Show
und kürte zusätzlich als Ehren Veteranen-Best in Show die Greyhound-Hündin „El Caesare's Chlara-Bella“ von Familie Erdmann, da
diese Hündin in einem Alter von 14 Jahren immer noch bestens in Kondition und Konstitution präsentiert werden konnte. Clara Bella ist
bereits FCI Europa Jg.Sg.92,VDH Europa Jg.Sg.93, Dt. und Dt.VDH Ch.
Der Wanderpreis „Saluk-Trophy“ ging an den Saluki-Rüden „Caskan al Badaia“ von Herrn Ralf Köllmann, welcher aus der Veteranen-
Klasse heraus den Verbandssieger und das BOB errang. Dieser Rüde ist bereits Dt.Ch.,VDH-Veteranen-Ch.,Ld.Sg.Nord/Mecklenburg-
Vorpommern 99, Niedersachsen/Sachsen-Anhalt 2004.

Nach der Siegerehrung fand sich ein Großteil der Anwesenden im Zelt vor der Kantine ein, und verbrachte den schönen Abend bei bekannt
gutem Essen und Trinken, musikalischer Untermalung und Showeinlage zusammen mit den vielen Windhundfreunden.

Das Verbandssieger-Rennen konnte recht pünktlich am Sonntag um 9.10 Uhr begonnen werden. Die Sonne hielt sich am Vormittag noch
etwas zurück und lief erst gegen Mittag zu Hochtouren auf.
Dank der fast fehlerfrei laufenden Technik konnte das Rennen zügig durchgeführt werden, obwohl einige Schiedsgerichtentscheidungen
schwierig zu fällen waren. Nach spannenden Ausscheidungsläufen und packenden Finalläufen erfolgte die Siegerehrung am Block im
Innenraum durch Frau Renate Hildebrand, Herrn Dr. Erich Zimmermann und den Rennleiter Herrn Eberhard Sänger.
Der Verein bedauert es zu tiefst und entschuldigt sich dafür, dass die Schmuckdecken für die Verbandsrennsieger auf dem Postweg
verschollen sind und somit nicht zur Übergabe vorhanden konnten. Die Decken werden nach ihrem Auftauchen später einzeln an die Sieger
verschickt.
Bei den S & L – Siegern ist besonders die Leistung der Pharaoh-Hound-Hündin „Dojana’s E’Sabiha Pupa“ von Frau Schultz-Janson mit 18
von 20 möglichen Punkten zu würdigen.

Ein ereignisreiches Windhundwochenende fand einen gemütlichen Ausklang und etliche Teilnehmer verblieben noch eine weitere Nacht auf
dem Gelände des KSW.
Für die Zukunft wünschen wir uns, dass diese wichtigste DWZRV-Veranstaltung ihren Stellenwert weiter durch hervorragende
Meldezahlen bestätigt und viele (alle) Windhundfreunde als Aussteller, Rennteilnehmer oder einfach nur Zuschauer die faszinierenden
Ergebnisse der DWZRV-Zucht hier in Köln verfolgen möchten.

Der KSW bedankt sich recht herzlich für die tolle Unterstützung aller Funktionäre und Helfer bei dieser Veranstaltung. Ein ganz dickes
Dankeschön auch an Brigitte und Rudi Schwab, für die hervorragende fotografischen Darstellungen der Ereignisse.

In diesem Sinne......... bis zum nächsten Mal, in Köln!!!!!!

 auf geht's -  Verbandssieger-Rennen 2005

immer aufmerksam - der "Hasenzieher" Hr. Schmuck



Rahmenprogramm am Sonntag

Hallo, wer bist du denn? lass mich in Ruhe, ich will das nicht!
man kann doch mal fragen


